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Das Merkblatt befasst sich mit der Beurteilung der Auswirkungen von nicht den Anforderungen entsprechen-
den Entwässerungssystemen auf die Umwelt. Es ist damit Teil des integralen Kanalmanagements wie in DIN 
EN 752:2008 und prEN 752:2015 beschrieben. Der Zweck der Beurteilung kann hierbei unterschiedlich sein 
und z. B. planerische oder betriebliche Aspekte betreffen.

Ein Ziel von Entwässerungssystemen ist der Schutz der Umwelt durch schadlose Ableitung von Abwasser. 
Dies bedingt auch, dass der Betrieb von Entwässerungssystemen nicht selbst die Umwelt gefährdet, in dem 
z. B. Abwasser aus den Systemen austritt oder unverschmutztes Wasser in diese eintritt.

Der Ablauf der Zustandsbeurteilung besteht aus den Teilschritten Zustandserfassung, Vergleich mit den Anfor-
derungen und Ermittlung von Zuständen, die signifikant von den Anforderungen abweichen (Mängeln). Für diese 
ist ein Konzept zur Behebung aufzustellen. Hierbei wird nach den Teilaspekten: hydraulische Leistungsfähigkeit, 
Auswirkungen auf die Umwelt, baulicher Zustand und betriebliche Mängel unterschieden. Die einzelnen Teilas-
pekte sind zunächst getrennt zu betrachten, wenn auch im Einzelfall gegenseitige Abhängigkeiten gegeben sein 
können, z. B. zwischen baulichen und betrieblichen Mängeln und hydraulischer Leistungsfähigkeit.

Ziel der Zustandsbeurteilung generell ist die Bildung von Handlungsprioritäten, wobei die Ergebnisse der Be-
urteilung der einzelnen Teilbereiche je nach Zweck der Maßnahme zu einer Gesamtbetrachtung zusammen-
zuführen sind.

Ziel des Merkblattes ist die Unterstützung bei der Erarbeitung von begründeten Handlungsprioritäten aus 
Sicht der Umweltrelevanz. Die Ergebnisse können z. B. Eingang in übergreifende Bedarfsplanungen zur Sa-
nierung finden. Das Merkblatt hat keinen direkten Bezug zur Maßnahmenplanung. Es ist nicht Gegenstand des 
Merkblattes, absolute Aussagen zur Umweltrelevanz zu treffen.

Das Merkblatt richtet sich an Ingenieure, die mit der Zustandserfassung, -beurteilung und Sanierungsbedarfs-
planung befasst sind und bei Netzbetreibern, in Beratungsunternehmen oder bei Aufsichtsbehörden arbeiten.
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirt-
schaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre 
fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als 
auch der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die 
Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unter-
nehmen.  
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Vorwort  
Bestandteile von Entwässerungssystemen wie Abwasserleitungen, -kanäle und Schächte sind Inge-
nieurbauwerke und müssen bestimmte Anforderungen erfüllen. Diese ergeben sich aus ihrer Funk-
tion sowie den technischen und wirtschaftlichen Randbedingungen. Die Anforderungen an die ein-
zelnen Bestandteile sind hierbei eingebettet in die Ziele und Anforderungen an das Gesamtsystem, 
die sich letztlich wesentlich aus dem gesellschaftlichen Konsens zur Daseinsvorsorge ableiten. 

Bestehende Bauwerke müssen grundsätzlich gleiche Anforderungen erfüllen wie Bauwerke, die neu 
errichtet werden. Bei Nichteinhaltung ist es allgemein üblich, aus Gründen der Verhältnismäßigkeit 
und Mittelverfügbarkeit die Zielerreichung innerhalb angemessener Fristen anzustreben. Die Fest-
legung von Fristen und des Wegs zur Zielerreichung ist ein vielschichtiger Prozess, in dem zahlrei-
che Einflussfaktoren zu berücksichtigen sind. Wesentliche Grundlage einer solchen Sanierungsstra-
tegie ist in jedem Fall eine zielgerichtete Zustandserfassung und -beurteilung. 

Der Begriff „Zustandsbeurteilung“ ist in diesem Zusammenhang umfassend zu verstehen und bein-
haltet entsprechend DIN EN 752 insbesondere den hydraulischen, umweltrelevanten und bauli-
chen/betrieblichen Bereich. Dieses Merkblatt befasst sich mit der Beurteilung der Umweltrelevanz 
des baulichen/betrieblichen Zustands von Entwässerungssystemen. 

In der Vergangenheit wurde die Zustandsbeurteilung im Merkblatt ATV-M 149 „Zustandserfassung,  
-klassifizierung und -bewertung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden“ aus dem Jahr 
1999 behandelt. In dieser ersten Fassung des Merkblattes ATV-M 149 wurden Aspekte des bauli-
chen/betrieblichen und umweltrelevanten Zustands gemeinsam betrachtet. Bei der Überarbeitung des 
Merkblattes, die durch die europäische Normung, aber auch durch den fortgeschrittenen Kenntnis-
stand veranlasst war, wurde diese Betrachtungsweise aufgehoben und zunächst nur auf den bauli-
chen/betrieblichen Zustand abgestellt. Das Ergebnis ist im Merkblatt DWA-M 149-3 „Zustandserfas-
sung und -beurteilung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 3: Beurteilung 
nach optischer Inspektion“ dokumentiert. 

Mit dem Teil 7 der Merkblattreihe DWA-M 149 wird die Lücke geschlossen und der Forderung nach 
einer Beurteilung der Umweltrelevanz von Entwässerungssystemen Rechnung getragen. Hierbei 
wird der aktuelle Kenntnisstand ebenso berücksichtigt wie das Bestreben, das komplexe Thema so 
aufzubereiten, dass eine zielgerichtete Einschätzung möglichst auf der Grundlage vorhandener oder 
mit vertretbarem Aufwand zu erhebender Daten möglich ist. 

In diesem Merkblatt wird im Hinblick auf einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text für 
personenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verallgemeinernd die männliche Form 
verwendet. Alle Informationen beziehen sich in gleicher Weise auf beide Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Kein Vorgängerdokument 
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Folgende Arbeits- und Merkblätter befassen sich mit der Zustandserfassung und -beurteilung sowie 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden: 

Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

Gemeinschafts-
publikation  
DIN EN 14654-2/  
DWA-A 143-1 

DIN EN 14654-2 „Management und Überwachung von  
betrieblichen Maßnahmen in Abwasserleitungen und  
-kanälen – Teil 2: Sanierung“/DWA-A 143-1 „Sanierung von 
Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 1: 
Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen“ 

Februar 2015 

DWA-A 143-1 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 1: Planung und Überwachung von Sanie-
rungsmaßnahmen 

Februar 2015 

DWA-A 143-2  

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung 
von Abwasserleitungen und -kanälen mit Lining- und 
Montageverfahren 

Juli 2015 

DWA-A 143-3 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 3: Vor Ort härtende Schlauchliner Mai 2014 

ATV-DVWK-M 143-4 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 4: Montageverfahren für begehbare 
Abwasserleitungen und -kanäle und Bauwerke 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-5 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und 
-kanälen durch Innenmanschetten 

Februar 2014 

ATV-M 143-6 

Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung 
von Abwasserkanälen und -leitungen – Teil 6: Dichtheits-
prüfungen bestehender erdüberschütteter Abwasserlei-
tungen und -kanäle und Schächte mit Wasser, Luftüber- 
und Unterdruck  

Juni 1998 
(in Überarbeitung 
zum Merkblatt 
DWA-M 149-6) 

ATV-DVWK-M 143-7 

Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung  
von Abwasserkanälen und -leitungen – Teil 7: Reparatur 
von Abwasserleitungen und -kanälen durch Kurzliner 
und Innenmanschetten 

April 2003 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-8 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 8: Injektionsverfahren zur Abdichtung 
von Abwasserleitungen und -kanälen 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-9 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 9: Renovierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen durch Wickelrohrverfahren 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-10 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 10: Noppenschlauchverfahren für Abwas-
serleitungen und -kanäle  

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-11 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von  
Gebäuden – Teil 11: Renovierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit vorgefertigten Rohren ohne Ringraum 
(Close-Fit-Lining) 

August 2004 
(in Überarbeitung) 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

DWA-M 143-12 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit vorgefertigten Rohren mit und ohne 
Ringraumverfüllung – Einzelrohrverfahren 

August 2008 

DWA-M 143-13 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 13: Renovierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit vorgefertigten Rohren mit und ohne 
Ringraumverfüllung –  Rohrstrangverfahren 

November 2011 

DWA-M 143-14 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 14: Sanierungsstrategien 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-14 
Entwurf 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 14: Sanierungsstrategien 

(in Vorbereitung 
2016) 

DWA-M 143-15 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 15: Erneuerung von Abwasserleitungen 
und -kanälen durch Berstverfahren 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-16 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 16: Reparatur von Abwasserleitungen 
und -kanälen durch Roboterverfahren 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-17 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 17: Beschichtung von Abwasserleitungen, 
-kanälen und Schächten mit zementgebundenen minerali-
schen Mörteln 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-18 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 18: Sanierung durch Systemwechsel zur 
Druck- oder Unterdruckentwässerung 

April 2015 

DWA-M 143-20 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 20: Reparatur von Abwasserleitungen und 
-kanälen durch Flutungsverfahren  

In Bearbeitung 

DWA-M 144-1 
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) für 
die Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb 
von Gebäuden – Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-3  Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) für die 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von 
Gebäuden – Teil 3: Renovierung mit Schlauchliningverfah-
ren (vor Ort härtendes Schlauchlining) für Abwasserkanäle  

November 2012 
aktualisierte  
Fassung: Juli 2015 

DWA-M 149-1 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungs-
systemen außerhalb von Gebäuden – Teil 1: Grundlagen In Bearbeitung 

Gemeinschafts-
publikation  
DIN EN 13508-2/  
DWA-M 149-2 

DIN EN 13508-2 „Untersuchung und Beurteilung von Ent-
wässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 2: 
Kodiersystem für die optische Inspektion“/DWA-M 149-2 
„Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden 
– Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion“ 

Juli 2014 

DWA-M 149-2 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion 

Dezember 2013 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

DWA-M 149-3 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Beurteilung nach optischer Inspektion  

April 2015 

DWA-M 149-4 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 4: Detektion von Lagerungsdefekten und Hohlräu-
men mittels geophysikalischer Verfahren 

Juli 2008 

DWA-M 149-5 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 5: Optische Inspektion 

Dezember 2010 

DWA-M 149-6 
Entwurf 

Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 6: Prüfung bestehender Entwässerungssysteme 
mit Wasser, Luftüber- und Unterdruck 

Juli 2015 

DWA-M 149-7 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungs-
systemen außerhalb von Gebäuden – Teil 7: Beurteilung 
der Umweltrelevanz des baulichen/betrieblichen Zustands

Januar 2016 

DWA-M 149-8 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässe-
rungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 8: Zusätz-
liche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) – Optische 
Inspektion  

September 2014 
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Benutzerhinweis 
Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Recht-
sprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber 
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln 
oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten 
Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 
Das Merkblatt befasst sich mit der Beurteilung der Auswirkungen von nicht den Anforderungen ent-
sprechenden Entwässerungssystemen auf die Umwelt. Es ist damit Teil eines integralen Kanalma-
nagements wie in DIN EN 752:2008 beschrieben. Der Zweck der Beurteilung kann hierbei unter-
schiedlich sein und z. B. planerische oder betriebliche Aspekte betreffen. 

Gegenstand der Beurteilung ist das Entwässerungssystem. Entwässerungssysteme sind Teile des 
übergeordneten Abwasserentsorgungssystems und dienen der Sammlung und Ableitung von Abwas-
ser. Entwässerungssysteme beginnen an dem Punkt, an dem Abwasser das Gebäude oder die Dach-
entwässerung verlässt oder in einen Straßeneinlauf fließt und enden dort, wo das Abwasser in eine 
Behandlungsanlage oder ein Gewässer eingeleitet wird (DIN EN 752:2008).  

Bestandteile von Entwässerungssystemen sind in DIN EN 13508-1:2013 benannt. Dieses Merkblatt 
gilt für Freispiegelkanäle und -leitungen sowie Schächte und Inspektionsöffnungen. Eine sinngemä-
ße Übertragung der Aussagen auf andere Teile von Entwässerungssystemen, wie z. B. Druckleitun-
gen oder Sonderbauwerke, ist gegebenenfalls ebenfalls möglich, wenn diese ähnliche Merkmale 
aufweisen (z. B. baulicher Teil von Staukanälen). Für eine umfassende Zustandsbeurteilung dieser 
Objekte im Sinne von DIN EN 752/DIN EN 13508-1 sind gegebenenfalls zusätzliche Maßnahmen zur 
Zustandserfassung und -beurteilung erforderlich. 

Ein Ziel von Entwässerungssystemen ist der Schutz der Umwelt durch schadlose Ableitung von Abwas-
ser. Dies bedingt auch, dass der Betrieb von Entwässerungssystemen nicht selbst die Umwelt gefähr-
det, in dem z. B. Abwasser aus den Systemen austritt oder unverschmutztes Wasser in diese eintritt. 

Als Funktionalanforderung an Entwässerungssysteme unter dem Aspekt des Umweltschutzes wer-
den daher folgende Teilbereiche in DIN EN 752:2008 benannt: 

 Schutz des Oberflächengewässers, 

 Grundwasserschutz, 

 Vermeidung von sonstigen Emissionen wie Gerüchen sowie giftigen, explosiven oder korrosiven 
Gasen oder Lärm und Erschütterungen. 

Die Zustandsbeurteilung im Sinne von DIN EN 752 basiert auf der Zustandserfassung und besteht 
aus den Teilschritten Vergleich mit den Anforderungen und Ermittlung von Zuständen, die signifikant 
von den Anforderungen abweichen (Mängeln). Für diese ist ein Konzept zur Behebung aufzustellen. 
Hierbei wird nach den Teilaspekten baulicher Zustand und betriebliche Mängel (z. B. nach Merkblatt 
DWA-M 149-3), hydraulische Leistungsfähigkeit und Auswirkungen auf die Umwelt unterschieden. 


